
BVE-Online-Seminar 

„Preisanstiege und Lieferengpässe aufgrund des 

Kriegs in der Ukraine – rechtliche Bewertung für die 

Ernährungsindustrie“

am 7. April 2022, 11:00 – 12:30 Uhr
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Der Krieg in der Ukraine belastet Rohwarenmärkte und 
Lieferketten, die aufgrund der Pandemie-Auswirkungen ohnehin 
unter Druck standen. Die hiermit verbundenen Preisanstiege 
und Lieferengpässe werfen für die Industrie rechtliche Fragen 
auf. Es ist zu prüfen, ob ein Anspruch auf Preisanpassung oder 
Kündigung von Lieferverträgen besteht, ob Lieferpflichten 
entfallen und unter welchen Voraussetzungen Rohwaren durch 
andere ersetzt werden dürfen. 

In dem Seminar soll erläutert werden, in welchen Fällen Force 
Majeure / höhere Gewalt greift und auf welche anderen 
Rechtsansprüche man sich in den aktuellen Verhandlungen 
berufen kann. Zudem sollen die Rechtsfolgen beim Austausch 
von Rohwaren betrachtet werden: was bedeutet das für die 
Produktkennzeichnung und wie gehen die Behörden damit um?

Als Referentin steht 

RAin Sonja Schulz (ZENK Rechtsanwälte) 

zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung unter Onlineanmeldung

Die Teilnahmegebühr beträgt Euro 150,00.

Für Rückfragen erreichen Sie uns unter
stingl@ernaehrungsindustrie.de
oder 030 / 200 786-161.

http://www.bve-online.de/vf/_N46AQBV6
mailto:stingl@ernaehrungsindustrie.de

